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¥ Bielefeld (hjh). Der Fußball-
Bezirksligist VfR Wellensiek ist
im Fußball-Kreispokal ausge-
schieden. Am Rottmannshof
gab es für die Barkowski-Elf eine
0:2 (0:1)-Niederlage gegen den
Landesligisten SC Peckeloh, der
sich somit als erster Klub für das
Viertelfinale qualifizierte.

VfR-Obmann Elmar Wolff
war nach dem Pausen-0:1 etwas
geknickt: „Wir waren die besse-
rer Manschaft, haben gut ge-
spielt und nur unsere Chancen
nicht genutzt.“ So vergaben Klei-
nemeier (2), Köster und Lex
gleich viermal. Der Gast traf da-
gegen beim einzigen Konter.

Nach dem Wechsel das glei-
che Bild. Wellensiek blieb zwar
optisch überlegen, doch nur Pe-
ckeloh konnte sich früh über ei-
nen weiteren Treffer freuen.
´ VfR Wellensiek: Mescher;
Rohde, Rahe, Paul, Stoll, Lex
(70. Hallas), Köster, Kolcu,
Boada, Wiens(60. Töpper), Klei-
nemeier (85. Binz).
´ Tore: 0:1 (11.) Gün, 0:2 (49.)
Zöllner.

¥ Bielefeld (cwk). Rund 100
Schülerinnen und Schüler be-
warben sich im Stadion Ruß-
heide um die Kreismeistertitel
2008 – bei ausgezeichneten Wet-
terbedingungen, aber zu einem
schwierigen Termin. „Im Blick
auf den Ferienbeginn war die Re-
sonanz zufrieden stellend“, bi-
lanzierte KLA-Mitglied Stefan
Günther, „und zum Saison-
schluss gab es auch noch eine
Reihe guter Leistungen.“

Dazu zählte vor allem die
1.000-m-Zeit, mit der B-Schüler
Christian Kraft (LG/PSV, M13)
auftrumpfte: Er lief die zweiein-
halb Stadionrunden in 2:55,92
Min. und löschte den ältesten
Kreisrekord dieser Klasse. Der
stand seit 1971 bei 2:57,7. Auch
auf höherer Ebene hat die Leis-
tung ihren Stellenwert, in West-
falen lief seit drei Jahren kein
Gleichaltriger mehr so schnell.

Bei den A-Schülern siegte Lo-
renz Gross (VfB Fichte,
2:58,44). Bester Sprinter in der
M15 war sein Vereinskamerad
Markus Felk mit 12,46 Sek. über
100 m und 40,76 Sek. über 300

m. Leistungsdichte zeichnete
den 75-m-Sprint der B-Schüler
aus: Dominik Felczykowski
(LG/PSV, M13) steigerte sich

auf 10,06 Sek. und siegte vor
Max Möhring (10,16), der mit
5,05 m den Weitsprung gewann.
Das „Wurf-Triple“ gelang René

Huget (SVB, u.a. 10,69 im Kugel-
stoß). Bei den C-Schülern mach-
ten Christian Grenda (LG/PSV)
mit 7,70 Sek. über 50 m und
Leon Blindell (LG/TuS Jöllen-
beck) mit einem 45-m-Schlag-
ballwurf auf sich aufmerksam.

Drei A-Schülerinnen sammel-
ten besonders viele Titel: Je fünf-
mal waren Annike Schultze
(SVB, W15) und Julia Rosenthal
(LG/PSV, W14) erfolgreich,
dreimal Karina Hausen (VfB
Fichte), die nach Verletzungs-
problemen wieder da ist und im
Stabhochsprung 2,40 m über-
querte. Die B-Schülerinnen be-
geisterten vor allem im Sprint:
Jana Büscher (SVB, W13) lief
die 60 m Hürden in 10,68 und
die 75 m 10,38 Sek. (Vorlauf);
mit 10,38 im Finale glänzte auch
die ein Jahr jüngere Luisa Nacke
(BTG).

Erfreulich, dass vier Vereine
zweistellig an der Titelvergabe
beteiligt waren (SVB 21, PSV 17,
VfB Fichte 14, BTG 12). Das
größte Teilnehmerkontingent
stellte die BTG, die in der Nach-
wuchsarbeit deutlich aufholt.
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¥ Bielefeld. Selten war der Zu-
satz „Marathon“ hinter einer
Veranstaltung so passend. Das
Original, also der Lauf mit die-
sem Namen, führt über gut 42
Kilometer. Zwar wird beim
Handball-Marathon des TuS
97 Bielefeld-Jöllenbeck in ei-
ner anderen Einheit gemessen,
aber mit 40 Stunden kommt
die Veranstaltung ihrem Na-
mensgeber schon sehr nahe.

Ganz gleich, ob über Kilome-
ter oder Stunden – Ausdauer ist
in jedem Fall gefragt. Von Frei-
tag 8 Uhr bis Samstag 24 Uhr soll
in der Jöllenbecker Realschul-
halle durchgespielt werden. Den
Auftakt am Freitag, 3. Oktober,
macht ein E-Jugend-Turnier, be-
endet wird das Event am Sams-
tagmit einem Turnier der weibli-
chen B-Jugend.

Auch die Nachtstunden sind
prall mit Handball gefüllt. Zwi-
schen Mitternachtund 9 Uhr fin-
den zwei Mixed-Turniere statt,
unterbrochen von einem Einla-
gespielder dritten Damenmann-
schaft des TuS 97 gegen Loxten.
Das Spiel der „Rheumaliga“ mit
ehemaligen SCB- und TuS Jöl-
lenbeck-Spielern (Fr. 16 - 17
Uhr), das Turnier „TuS 97 and
Friends“ (u. A. mit Feuerwehr,
Franks Fahrschule, CVJM Jöllen-
beck, Fr. 17 - 20 Uhr) sowie ein
Elternturnier (Sa. 18 - 21 Uhr)
rahmen zahlreiche weitere Ju-
gend-Turniere ein.

„Wir dachten, dass es schwie-
rig wäre, die Nachtstunden zu
füllen. Doch das ging am
schnellsten“, berichtet Frank
Brennecke, der sich über 14 ge-
meldete Teams freut. Zahlreiche
Bielefelder, aber auch auswär-
tige Mannschaften haben zuge-
sagt. „Das ganze ist als Spaßtur-

nier gedacht“, erklärte Mitinitia-
tor Heiko Nossek. Brennecke er-
gänzt: „Wir wollten mal wieder
etwas Großes in dieser Art anbie-
ten. Dass uns die Ferien etwas
ausbremsen, ist klar. Aber die Re-
sonanz war trotzdem groß.“

Eine Mannschaft kann aller-
dings nicht teilnehmen: Ausge-
rechnet die Erste des TuS 97

muss einen ganz anderen Mara-
thon bestreiten. Mit der Partie
beim Ibbenbürener SV II (Sams-
tag, 16 Uhr) hat die Sieben von
Jörg Harke bereits das dritte Po-
kalspiel in dieser Saison. Damit
stehen bis jetzt fast so viele Po-
kal- wie Meisterschaftsauftritte
zu Buche. Und der Kracher ge-
gen Gummersbach (22. Okto-

ber) wirft bereits seine Schatten
voraus. „Das Ibbenbüren-Spiel
kommt ganz gelegen. Da halten
wir in der einwöchigen Meister-
schaftspause die Spannung und
können ein oder zwei Dinge aus-
probieren“, sagt Trainer Jörg
Harke, der in diesem Fall nichts
gegen die zusätzliche Ausdauer-
einheit einzuwenden hat.

¥ Bielefeld. In der Bezirksliga
der Sportkegler bleibt die SKG
Bielefeld mit 9:0 Punkten die
Nummer eins. In Augustdorf ge-
lang ein 3:0 (3.113:2.929
Holz/26:10 Einzelwertung), für
das Michael Thomas (812/8),
Stefan Gröppel (780/7), Chris-
tian Mosch (761/6) und Rainer
Dahnert (760/5) verantwortlich
zeichneten.

Neuer Spitzenreiter in der Be-
zirksklasse 4 ist der KSC Montan
77 nach dem klaren 3:0 bei Gü-
tersloh-Rheda 5. Der BSKC II
bleibt in der Bezirksklasse 3 Spit-
zenreiter Rietberg nach seinem
3:0-Erfolg bei RWS-Heidteich
auf den Fersen.

Schüler-Kreismeisterschaften
Schüler A – M15, 100 m: 1. Markus Felk
(Fichte) 12,46 Sek. 300 m: 1. Felk 40,76
Sek. 1000 m: 1. Lorenz Gross (Fichte)
2:58,44 Min. 4x100 m: 1. BTG (Kötter,
Horn, Voß, Lindemann) 54,54 Sek. Weit-
sprung: 1. Felk 4,96 m. – M14, 100 m: 1. Ke-
vin Boschke (SVB) 12,90 Sek. 1000 m: 1.
Boschke 3:04,98 Min., 2. Dorian Döding
(SVB) 3:20,74 Min. 80 m Hürden: 1. Ama-
deus Lindemann (BTG) 14,70 Sek. Weit-
sprung: 1. Adrian Idzan (LG/PSV) 4,60 m.
Schüler B – M13, 75 m: 1. Dominik Felczy-
kowski 10,06 Sek., 2. Max Möhring 10,16,
3. Christian Kraft (alle LG/PSV) 10,38, 4.
André Gerardy (Fichte) 10,44. 1000 m: 1.
C.Kraft 2:55,92 Min., 2. Diego Pogatzki-
Lopez (SVB) 3:13,72. 60 m Hürden: 1. Jan
Kötter (BTG) 11,66 Sek. 4x75 m: 1. LG/
PSV (Felczykowski, C.Kraft, B.Kraft,
Lange) 41,64 Sek. Hochsprung: 1. Max En-
nenbach (LG/Jöllenb.) 1,46 m. Stabhoch-
sprung: 1. René Huget (SVB) 2,10 m. Weit-
sprung: 1. Möhring 5,05 m, 2. Ennenbach
4,84, 3. Felczykowski 4,72. Kugelstoß: 1.
Huget 10,69 m. Diskuswurf: 1. Huget
28,23 m. Speerwurf: 1. Huget 30,62 m. –
M12, 75 m: 1. Arne Dohrmann (LG/Jöl-
lenb.) 11,04 Sek. 2. Vinusan Vivekanant-
har (Fichte) 11,14, 3. Tim Wilhelmy (SVB)
11,20. 1000 m: 1. Benjamin Kraft (LG/
PSV) 3:22,34 Min., 2. Dohrmann 3:41,78.
60 m Hürden: 1. B.Kraft 12,08 Sek., 2. Wil-
helmy 12,10. Hochsprung: 1. Wilhelmy
1,37 m. Weitsprung: 1. Vivekananthar
4,50 m.
Schüler C – M11, 50 m: 1. Christian
Grenda (LG/PSV) 7,70 Sek., 2. Yannik Eck-
ardt (BTG) 7,90, 3. Fotis Christodoulou
(Fichte) 7,92. 1000 m: 1. Eckardt 3:38,44
Min., 2. Leon Blindell (LG/Jöllenb.)
3:39,72, 3. Niklas Lange (LG/PSV) 3:39,86.
4x50 m: 1. VfB Fichte (Cselenyi, Lause,
Burgmann, Christodoulou) 31,58 Sek.
Hochsprung: 1. Lange 1,25 m. Weit-
sprung: 1. Eckardt 4,26 m, 2. Lange 4,23, 3.
Grenda 4,10. Schlagballwurf: 1. Blindell
45,0 m, 2. Louis Ilsen (BTG) 42,0. – M10,
50 m: 1. Tim Neuhaus (LG/PSV) 8,06 Sek.,
2. Fynn Krüger (SVB) 8,22. 1000 m: 1. Pa-
vithiran Selvenesan 3:41,86 Min., 2. Niklas
Zschau (beide BTG) 3:56,90. Hochsprung:
1. Jonas Burgmann (Fichte) 1,12 m. Weit-
sprung: 1. Selveneasan 3,78 m, 2. Johannes
Doerfert (BTG) 3,70, 3. Christoph Csele-
nyi (Fichte) 3,59. Schlagballwurf: 1. Neu-
haus 37,5 m, 2. Burgmann 36,0.
Schülerinnnen A – W15, 100 m: 1. Julia
Furmanczyk (BTG) 13,64 Sek., 2. Annike
Schultze (SVB) 13,82. 300 m: 1. Schultze
45,72 Sek., 2. Mandy Freitag (Fichte)
47,72. 80 m Hürden: 1. Schultze 13,76 Sek.
4x100 m: 1. SV Brackwede (Wienhues,
Schultze, März, Stier) 55,16 Sek. Hoch-
sprung: 1. Schultze 1,50 m. Weitsprung: 1.
Schultze 4,99 m, 2. Furmanczyk 4,79. Ku-
gelstoß: 1. Kathrin Stier (SVB) 8,78 m.
Speerwurf: 1. Stier 20,76 m. – W14, 100 m:
1. Julia Rosenthal (LG/PSV) 13,80 Sek., 2.
Giulia Wienhues (SVB) 14,30. 80 m Hür-
den: 1. Karina Hausen (Fichte) 13,34 Sek.
Hochsprung: 1. Rosenthal 1,41 m. Stab-
hochsprung: 1. Hausen 2,40 m. Weit-
sprung: 1. Rosenthal 4,49 m. Kugelstoß: 1.
Rosenthal 9,87 m. Diskuswurf: 1. Rosen-
thal 20,03 m. Speer: 1. Hausen 27,60 m.
Schülerinnnen B – W13, 75 m: 1. Jana Bü-
scher10,52 Sek./Vorlauf 10,38, 2. Anna Au-
tenrieb (beide SVB) 11,06/11,02. 800 m: 1.
Autenrieb 2:55,38 Min., 2. Annika Burne-
leit (LG/Jöllenb.) 2:55,44. 60 m Hürden: 1.
Büscher 10,68 Sek. 4x75 m: 1. BTG (Col-
ban, Silbermann, Kötter, Nacke) 43,60
Sek., 2. VfB Fichte 43,86. Hochsprung: 1.
Autenrieb 1,31 m, 2. Adelina Gessel
(Fichte) 1,31. Weitsprung: 1. Autenrieb
4,42 m, 2. Gessel 4,26. – W12, 75 m: 1.
Luisa Nacke (BTG) 10,42 Sek./Vorlauf
10,38, 2. Jaimie Pendlebury (Fichte) 10,44.
800 m: 1. Pendlebury 2:47,14 Min., 2. Va-
leska Vitt (SVB) 2:49,56. Weitsprung: 1.
Pendlebury 4,73 m, 2. Nacke 4,31, 3. Cla-
rissa Colban (BTG) 4,27.
Schülerinnnen C – W11, 50 m: 1. Paulina
Meise (SVB) 8,10 Sek., 2. Katharina Lange
(LG/Jöllenb.) 8,16, 3. Saskia Ludwig
(BTG) 8,16. 800 m: 1. Juliane Goller (SVB)
2:52,88 Min., 2. Lange 2:57,32. Hoch-
sprung: 1. Lange 1,21 m, 2. Lea Böhm
(SVB) 1,18. Weitsprung: 1. Ludwig 4,22 m,
2. Meise 4,03. Schlagballwurf: 1. Lange
36,0 m. – W10, 50 m: 1. Antonia Ellerbrock
(Fichte) 8,26 Sek. 800 m: 1. Ravena Kuhse
(SVB) 3:01,54 Min. Weitsprung: 1. Eller-
brock 3,67 m, 2. Celine Brilka (Fichte) 3,38

Dressurtitel für Sonja Hassenewert

Drei Bielefelder rangieren momentan unter den Top Ten des
NW-Trainersspiels. Auffällig ist, dass sie auf den starken Auf-

steiger gesetzt haben: 1899 Hoffenheim ist in allen drei Teams mit je-
weils zwei Akteuren vertreten.

AlleseineFragederAusdauer: Matthias Lewerenz (rechts) und sein TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck haben
keine Herbstpause. Der Oberligist muss im HVW-Pokal gegen Ibbenbüren II ran.  FOTO: CHRISTIAN WEISCHE
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SKGBielefeld
bleibtvorne

SPORTKEGELN:

3:0-Sieg in Augustdorf

AboaufdasTreppchen: Genau wieAnnike Schultze sammelte auch Ju-
lia Rosenthal (Bild) fünf Kreismeistertiel ein. FOTO: CLAUS-WERNER KREFT

Wellensieker Förderverein tagt
Die JHV des Fördervereins der Ju-
gendabteilung des VfR Wellensiek
findet am Mittwoch, 15. Oktober,
um19.30 Uhr im VfR-Treff statt. För-
deranträge müssen bis zum 5. Okto-
ber eingereicht sein.

Wassergymnastik für Senioren
Nach den Herbstferien beginnen
mehrereKurse im BewegungsbadJab-
bok am Karl-Siebold-Weg 44. Mon-
tags und Donnerstags wird von 12.30
bis 14.30 Uhr eine ganzheitliche Was-
ser-Fitnessgymnastik angeboten, die
viele Krankenkassen bezuschussen.
Infos unter Tel.: 2 44 78.

Trainer und Betreuer gesucht
Die Sportfreunde Sennestadt suchen
für ihreFußballteams Trainer und Be-
treuer, insbesondere für alle Jugend-
mannschaften und die Damen. Infos
unter www.sportfreunde-senne-
stadt.de und bei O. Genuth, Tel.
05205/22528 oder 0171/5208447.

VfRWellensiek
istgescheitert
FUSSBALL-KREISPOKAL:

Niederlage gegen Peckeloh

¥ Bielefeld (cwk). Um 19.15
Uhr, als die wärmende Sonne
schon verschwunden war, ge-
lang Mateusz Przybylko (LG/
PSV) noch eine Glanzleistung:
Im Rahmen der Offenen Lem-
goer Stadtmeisterschaften über-
sprang der 16-Jährige 2,03 m
und übertraf seine eigene deut-
sche Saison-Bestmarke für den
Jahrgang 1992 um einen Zenti-
meter – ein perfekter Saisonab-
schluss.

Rund vier Monate waren seit
seinem 2,02-m-Sprung beim
BadOeynhausener Pfingstsport-
fest vergangen. Einen weiteren
„Zweier“ hatte er nicht mehr ge-
schafft, wohl aber einen überzeu-
genden Bronzerang bei der B-Ju-
gend-DM. In Lemgo stieg er bei

1,92 m in den Wettkampf ein,
nahm diese Höhe problemlos –
und dann die persönliche Best-
leistung von 2,03 m in Angriff.

Nach einem Fehlversuch
klappte es beim zweiten Anlauf,
damit bestätigte der Bielefelder
auch seine guten Trainings-
sprünge. Anschließend ließ er
2,05 m auflegen; doch die waren
noch etwas zu hoch. Übrigens
kam es im Stadion Walkenfeld
zum direkten Vergleich mit dem
vier Jahre älteren Sascha Gres-
hake (LC Solbad), der mit 2,06
m die aktuelle Kreisbestenliste
derMänner anführt. Als Teilneh-
mer an einem Fünfkampf
sprang Greshake auch die von
Przybylko ausgelassenen Höhen
und schaffte 2,00 m.

K U R Z
N O T I E R T

P E R S Ö N L I C H

¥ Bielefeld (hopf). TuRa 06
trauert um sein langjähriges Mit-
glied und früheren 2. Vorsitzen-
den Helmut Rabe, der kurz vor
seinem 81. Geburtstag starb.

Rabe, der am 1. Oktober 1946
in die Fußballabteilung des Ver-
eins eintrat, war erst als Spieler,
dann als Betreuer der 1. Mann-
schaft und als Jugendtrainer ak-
tiv. Als Ehrenratsvorsitzender
und Leiter von TuRas Ferien-
maßnahmen auf Wangerooge

(mit Christof Müller) sowie als
Initiator vieler Sportwerbewo-
chen und Weihnachtsmärkte
machte er sich weiter um den
Vereinverdient. Helmut Rabeer-
hielt diverse Auszeichnungen
des Westfälischen Fußballver-
bands sowie von TuRa 06 die Sil-
berne und Goldene Vereinsna-
del.DerVerein wird ihm, der vie-
len TuRanern freundschaftlich
verbundenwar, ein ehrendes An-
denken bewahren.

¥ Bielefeld. In einem spannenden Wettbewerb um die lippische
Meisterschaft im Dressurreiten der Klasse M setzte sich Sonja
Hassenewert (RuFV Lopshorn Lage) auf ihrem Pferd Willow im Ste-
chen gegen starke Konkurenz durch. Die ausgebildete Pferdewirt-
schaftsmeisterin, die seit 1989 einen Ausbildungsstall in Bielefeld-
Brönninghausen führt, hat „Willow“ vor fünf Jahren unter ihre Fit-
tiche genommen. Die jetzigen Siege und Platzierungen beweisen,
dass sich die gute Arbeit und Sorgfalt, mit der sich Sonja Hassen-
ewert ihren Pferden widmet, auszahlt.  FOTO: SABRINA WISCHMEIER

H A N D B A L L - U M S C H A U

Platz Platz
ges. Name Ort Punkte

1 3 Gesine Egbers Bielefeld 522 (+85)
2 7 Sascha Klimpke Bielefeld 515 (+81)
3 10 Peter Milsmann Bielefeld 513 (+76)
3 10 Vera Klausmeier Steinhagen 513 (+87)
5 16 Tobias Fuchs Bielefeld 511 (+83)
6 18 Jens Klausmeier Bielefeld 510 (+72)
7 23 Ino Egbers Bielefeld 509 (+85)
8 24 Lars Sobek Bielefeld 508 (+72)
8 24 Anke Kaste Bielefeld 508 (+77)
10 27 Frederik Frohne Bielefeld 507 (+87)
10 27 Hindrik Jan Egbers Bielefeld 507 (+86)
12 39 Maria Stephan-Hill Bielefeld 505 (+67)

Leichtathletik

Wolfgang Harms, früher 2. Vorsitzender und 25 Jahre lang Ge-
schäftsführer des TSV Altenhagen, feiert heute seinen 70. Geburts-
tag. Harms war Mitbegründer der Tennis-Abteilung und einer der
Initiatoren der TSG Altenhagen-Heepen. Er erhielt alle Ehrungen
des TSV sowie zahlreiche Auszeichnungen des Handballverbandes
und des Westfälischen Turnerbundes. 1973 wurde der ehemalige
Liga-Handballer mit der legendären TSV-Mannschaft Westdeut-
scher Meister auf dem Großfeld.

LangerAtemistvonnöten
TuS 97 lädt zum 40-Stunden-Handball-Marathon/Harke-Sieben im Pokalstress

DergroßeSprung
LEICHTATHLETIK: Przybylko überquert 2,03 Meter

Julia Wachaczyk (14), großes Bielefelder Tennis-Talent, hat wie-
der einmal für Furore gesorgt. In Halle gewann sie durch einen 7:6,
5:7, 6:2-Finalsieg in der Altersklasse U14 gegen Anna Lena Fried-
sam (Andernacher TC) die deutsche Auflage der ,,Nike Junior Tour
2008“. Mit diesem Erfolg qualifizierte sich Wachaczyk für das Welt-
finale des Junioren-Circuits in Miami/Florida. Auch Rafael Nadal,
aktueller Weltranglistenerster der Herren, nahm in seiner Jugend
erfolgreich an dieser Veranstaltung teil.

ZweiMädcheninDauer-Siegerlaune
LEICHTATHLETIK: B-Schüler Kraft knackt bei den Kreismeisterschaften den Uralt-Rekord über 1.000 Meter

TrauerumHelmut Rabe
Verdienter Funktionär von TuRa 06 gestorben

Jan Junklewitz (20), großes Trial-Talent des DMSC Bielefeld,
musste beim Trial der Nationen in Sant Julia de Loria (Andorra)
Lehrgeld zahlen. Bei der Mannschaftsweltmeisterschaft kam er mit
dem jungen deutschen Team auf den achten und damit letzten
Platz. Der Bielefelder und seine Mitstreiter sammelten dabei stattli-
che 409 Fehlerpunkte ein. Zwischen ihnen und der Konkurrenz wie
etwa Weltmeister Spanien (19), Silbermedaillengewinner Japan
(40) und den drittplatzierten Briten (48) lagen Welten.
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